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Liebe Leserin, lieber Leser, 

es weihnachtet schon sehr in dieser 4. 

Ausgabe des Gemeindebriefs. Meine 

Kollegin Annegret Helmer geht in ihrer 

Andacht gedanklich noch etwas weiter 

und blickt ins NEUE Jahr. Umbrüche 

und Krisen haben o� auch etwas Ge-

burtliches an sich. Umgekehrt haben 

Geburten etwas Krisenhaftes. Neues 

Leben wird unter Schmerzen geboren.

Manches Ende ist im Nachhinein be-

trachtet ein Übergang. Das lässt sich 

schon im  Voraus sagen, wenn man nach 

einem langen Berufsleben in den Ru-

hestand tritt. Dann beginnt eine Zeit 

für Neues. 

Wir verabschieden uns in der Redaktion 

von Anette Ehrke-Schön und wünschen 

ihr Gottes Segen für die neue Lebens-

phase! Sie hat seit 1997 mit der Kirchen-

gemeinde und in unserem früher nach 

Martin Luther benannten Krankenhaus 

gearbeitet. 

Mit den besten Wünschen für die  

Advents- und Weihnachtszeit 

Ihr Johannes Heun 
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Aber so radikal alles neu?

Im letzten Kapitel der Bibel kommt diese 

Ankündigung: 

Ein neuer Himmel, eine neue Erde sollen 

entstehen, eine Welt ohne Schmerz und Not 

und Tod. 

O�enbar hält Gott das für nötig. Und ist es 

das nicht auch? Was ist aus der Welt ge-

worden, von der Gott ganz am Anfang bei 

der ersten Schöpfung sagen konnte: »Siehe 

es war sehr gut.« 

Nein, vieles war schon damals ganz und gar 

nicht mehr gut, als der Seher Johannes im 

Namen Gottes den verfolgten und bedräng-

ten Christen im römischen Imperium diese 

Aussicht erö�nete. Die Botscha� war klar: 

»Verliert nicht den Mut. Gott sieht Euch und 

Eure Not – und er wird sie wenden.« 

Und diese Botscha� ist so aktuell und not-

wendig wie eh und je. Das wissen die am 

besten, die kein sicheres Einkommen, kein 

festes Dach über dem Kopf haben. Manche 

haben kaum mehr als das nackte Leben zu 

verlieren, müssen dafür täglich leben mit 

der Angst vor Bomben und Drohnen und all 

den anderen Formen von Gewalt, mit denen 

Mächtige und ihre Handlanger den Frieden 

und die Freiheit von Menschen und Völkern 

bedrohen und zerstören. 

Sie zuerst können aus dieser Losung Zuver-

sicht und Kra� schöpfen – ho�entlich! Und 

alle anderen, denen die Sehnsucht nach 

einem neuen Himmel und einer neuen Erde 

gerade nicht so drängend auf der Seele liegt, 

die werden erinnert: Gott will eine Welt ohne 

Willkür und Gewalt. 

Die Losung fordert uns alle heraus, schon 
jetzt so zu denken, zu handeln und zu 
leben, dass wir uns an Gottes neuer Welt 
ausrichten.  
Wir haben allen Grund zur Ho�nung: Gott 
ist am Werk und nichts muss bleiben, 
wie es ist!

Herzlichst Ihre 

Annegret Helmer 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wieder eine Jahreslosung, bei der es gleich 

um alles geht! Hieß es in diesem zu Ende 

gehenden Jahr schon herausfordernd genug: 

»Prüfet alles und behaltet das Gute«, so geht 

Gott für die Losung 2026 noch entschiede-

ner aufs Ganze und drückt sozusagen den 

Reset-Knopf: »Alles neu!« 

Gott spricht: 

»Siehe, ich mache  

alles neu.« 

(O�enbarung 21,5)

Muss das sein? Will ich das überhaupt?

Als Kind habe ich Neues meist begeistert 

begrüßt, o� auch lange herbeigesehnt. Jetzt 

– an Jahren und Erfahrungen reicher – bin 

ich da zurückhaltender. Manches Neue hat 

nicht gehalten, was es mal versprach. An-

deres in meinem Leben ist mit den Jahren 

gewachsen und vertraut, ja, mir lieb und wert 

geworden und trägt immer noch. Natürlich, 

Veränderungen, Reformen und manchmal 

auch Revolutionen müssen sein – einfach, 

weil die Zeit nicht stehenbleibt und wir mit 

ihr gehen müssen, um nicht zu erstarren. 

Die meisten von uns sehen das ein, auch 

wenn Veränderungsprozesse Kra� kosten 

und Mühe machen. Im persönlichen Leben, 

im Beruf, in der Kirche – überall ist Wandel 

unvermeidlich, damit es lebendig bleibt und 

wir lebendig bleiben. 

Gedanken zur  
Jahreslosung 2026



4 | Advent

An den Wochenenden 
im Advent

Für gute Zwecke 
Für unseren Basar am 1. Adventswochenende  
bitten wir um Plätzchen- und Kuchenspenden. 

Der gesamte Basarerlös ist wieder bestimmt zu 50% für die 

sozial-diakonische Arbeit in Rumänien durch die Kirchenge-

meinden in Vaida und Alesd und 50% für unsere Kinder- und 

Jugendarbeit hier vor Ort.

samstags 11-13 Uhr o�ene Kirche 
(außer am 6.12. wegen Generalprobe)

1. Advent

Freitag 28.11.  | 18 Uhr 
Ökumenische Lichtandacht 

Steeler Weihnachtsmarkt 

Samstag 29.11. & Sonntag 30.11. 
Basar, Konzerte, Familiengottesdienst

2. Advent

Freitag 5.12. | 19 Uhr
Atempause

Samstag 6.12. | 14–18 Uhr
Adventsmarkt

Heliand-Zentrum,  

Bochumer Landstraße 270

Sonntag 7.12. | 17 Uhr 
Adventsmeditation 

Heike Quade mit Chor Singing Generations 

& Instrumentalisten

3. Advent 

Sonntag 14.12. | 10.30 Uhr 
Gottesdienst 4. Advent 

Sonntag 21.12. | 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Lebendiger  
Adventskalender 
Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche, 

besinnliche, lebendige und gesellige 

Abende in vielen unterschiedlichen Pri-

vathaushalten und Gruppen der Gemeinde 

Freisenbruch-Horst-Eiberg. 

Wir singen und beten gemeinsam, hören 

eine Geschichte oder ein Gedicht, viel-

leicht wird musiziert und wir verweilen 

ein wenig bei Tee und Glühwein. 

Jeweils ab 18 Uhr – weitere Infos auf 
f-h-e.de
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Sonntag 28.12.

10.30 Uhr 

Familiengottesdienst  
»KinderBibelKiste«

Heliand-Zentrum

Silvester 31.12.

18 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl

Weitere Informationen  

zu den Gottesdiensten im  

Gestaltungsraum Ost

auf evangelisch-in-kray.de  

und f-h-e.de 

Weihnachten feiern 

1. Weihnachtstag 25.12.

10.30 Uhr 

Gottesdienst

Bodelschwingh-Haus, Jaspersweg 14

17 Uhr

Weihnachtliche Orgelmusik  
& Lieder zum Mitsingen

mit Sitzplätzen auf der Orgelempore  

in der Friedenskirche  

2. Weihnachtstag 26.12. 

11 Uhr

Gottesdienst

Alte Kirche Kray

Zwischen den Jahren

27. – 30.12. 

jeweils 14–18 Uhr 

O�ene Friedenskirche als Station  
an der »Krippenlinie 109/119«

Heiligabend

In diesem Jahr feiern wir anders als 2023 

und 2024 wieder zwei Familiengottes-

dienste mit unterschiedlichen Krip-

penspielen. Dabei ist der erste eher für 

jüngere Kinder bis einschließlich Grund-

schulalter geeignet und der zweite eher 

für die älteren. Wir arbeiten in diesem 

Jahr auch erstmals wieder ohne Vor-An-

meldung. Aus organisatorischen Grün-

den beginnt der Einlass in die Kirche 

jeweils ca. 20 Minuten vor Beginn.

14.30 Uhr 
Mitmach-Krippenspiel, 

Pfarrerin Annegret Helmer,  

Heike Quade & Kinderchor

16 Uhr 
Krippenspiel  

der Kon�rmand*innen, 
Vikar István Oláh & Kon�-Team

18 Uhr
Gottesdienst »Christvesper« 

22.30 Uhr
Gottesdienst »Christmette« 
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Weihnachten ohne Dich

Am 24.12.2025 lädt unsere Segensagentur im Kirchenkreis 
 Essen, Segen45, zum zweiten Mal zu einem Heilig-Abend-Got-
tesdienst ein, der anders ist als andere Weihnachtsgottes-
dienste. Wir feiern einen Gottesdienst für alle, die um jemanden 
trauern:

Immer wieder hören wir in Trauergesprächen den Satz: »Weih-

nachten fällt bei mir in diesem Jahr aus!« Das Gefühl, dass es bei 

diesem glitzernden, funkelnden und fröhlichen Familienfest keinen 

Raum für Trauer gibt, ist weit verbreitet. Die Menschen, die wir zu 

diesem Gottesdienst einladen, eint, dass sie an Weihnachten noch 

einmal besonders schmerzlich merken, dass eine wichtige Person 

nicht mehr da ist. 

Eingeladen sind also alle, die sich zusammen mit anderen an eine 

verstorbene Person erinnern möchten – egal wie lange der Tod 

bereits zurück liegt. Wir freuen uns auf Menschen aus allen Alters-

gruppen, Alleinstehende wie Paare und ganze Familien.

In dem Stationen-Gottesdienst ist Raum für Gefühle und Platz für 

Erinnerungen, Trauer und Wut. Du kannst ein Erinnerungslicht für 

deine verstorbene Person gestalten, deine Wut an einem Boxsack 

auslassen oder mit geschlossenen Augen der Musik lauschen. 

Außerdem gibt es einen Impuls und einen Segen für die Feiertage. 

Im Anschluss laden wir dich zu Früchtepunsch und Lebkuchen ein.

Ort & Zeit: 24.12.2025 | 11.15 Uhr

Kreuzeskirche
Kreuzeskirchstraße 16, 45127 Essen-Altstadt

Infos unter: www.segen45.de oder info@segen45.de
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»Kajanto Maria« 
Kinder und Jugendheim 

Eine soziale Einrichtung in Rumänien, die 
wir �nanziell mit unterstützt haben, wird 
zum 31.12.2025 geschlossen. Das hat die 
Leiterin uns mitgeteilt. Trägerin ist die 
Sti�ung »Kajanto Maria«. Die Arbeit ist 
verbunden mit der ungarisch-reformier-
ten Kirchengemeinde in Alesd.

Júlia Balla – seit 2018 Heimleiterin – schreibt 

regelmäßig Rundbriefe und wir geben hier 

einen kleinen Auszug aus einem Schreiben 

vom 1.10.2025 wieder: 

In den letzten Tagen der Sommerferien, 

vom 4. bis 7. September 2025, konnten wir 

dank eines weiteren erfolgreichen Projekt-

zuschusses einige Tage mit den Kindern in 

der Hauptstadt der Heimat, Budapest, ver-

bringen. Es war eine etwas bittersüße Reise, 

da dies unser letzter mehrtägiger Ausflug 

gemeinsam wegen der Schließung der Ein-

richtung war. Im Mittelpunkt standen Kultur 

und Allgemeinbildung, und im Einklang mit 

dem Hauptziel des gewonnenen Projekts 

besuchten wir Gedenkstätten, die mit Attila 

József in Verbindung stehen, zu Ehren des 

120. Geburtstags – darunter das Haus, in dem 

er geboren wurde. Unsere Unterkun� stellte 

die Siebenbürgisch-reformierte Gemeinde 

von Budapest auf der Hope-Insel zur Ver-

fügung, nahe der U-Bahn-Station Örs vezér 

tér. Diese Gemeinde hat unser Kinderheim 

bereits mehrfach unterstützt. Wir wurden 

herzlich mit großer Freude von Pfarrer Dr. 

István Fazekas und seiner Frau Adél Faze-

kasné Kummer empfangen.

Am 8. September, nach der Erholung von der 

Reise nach Budapest, nahm jeder wieder an 

seiner jeweiligen Schule teil. Auch jetzt noch 

be�nden wir uns im Prozess des wieder-Ein-

�ndens in den Alltag und die gewohnte Routi-

ne – und doch bereitet sich bereits jeder auf 

seine Weise mental auf die bevorstehende 

Veränderung und den Umzug vor.

Mit fortschreitender Zeit – und inzwischen 

be�nden wir uns im Oktober – spüren wir, 

dass die Kinder immer stiller werden. Sie 

ahnen, dass die Zeit langsam aber sicher 

näher rückt, in der sie dieses Zuhause ver-

lassen müssen. Einige von ihnen haben 

bereits gefragt: Werden wir wirklich nicht 

mehr Weihnachten hier in Alesd feiern? Aus 

ihren Fragen spüre ich, dass die Veränderung 

für sie noch unvorstellbar ist. Auch unter 

den Mitarbeitenden ist die Stimmung ruhig; 

alle warten auf das abschließende Wort. Wir 

alle stehen vor einer schwierigen Zeit, ins-

besondere da die Weihnachtszeit und die 

Adventszeit näher rücken.

Es ist mehr als wahrscheinlich, dass sich 

der Prozess im kommenden Zeitraum be-

schleunigen wird und die Kinder nach und 

nach weggehen werden. Ich möchte unsere 

lieben Unterstützenden kontinuierlich über 

all dies informieren. In der Zwischenzeit bitten 

wir euch nur darum, uns alle in eure Gebete 

aufzunehmen.

Mit dankbarem Herzen und Respekt  

wünschen wir euch Segen für den Alltag.
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Wulf Carstensen – er war bis 2016 Mitglied 

unseres Presbyteriums. Durch Veranstaltun-

gen wie Basar und Markttre� sorgte er dafür, 

dass zusätzliche Mittel für die Gemeinde-

arbeit vor Ort und für unsere Partner in Rumä-

nien aufgebracht wurden. Die Kontakte nach 

Siebenbürgen baute er mit auf und nutzte 

seine vielfältigen Beziehungen, um prakti-

sche Hilfe zu leisten. Evangelische Kirche und 

ihre Diakonie waren in seinem Engagement 

eng verknüp�. Als Jurist und Rechtsanwalt 

brachte er sich unter anderem auch im Auf-

sichtsrat des Martineums ehrenamtlich ein 

und im Förderverein für die Hospizarbeit am 

ehemaligen Lutherhaus, heute Alfried Krupp 

Krankenhaus Steele. 

Wolfgang Weidtmann hat sich in unserer 

Gemeinde ebenfalls als Presbyter engagiert 

und arbeitete beruflich im Lutherhaus. Viele 

werden ihm begegnet sein als Unterschri�en-

sammler auf dem Weihnachtsbasar. Denn 

zusammen mit den anderen Mitgliedern im 

gemeindlichen Umweltausschuss saß er o� 

direkt an einem Stand neben dem Haupt-

eingang. Ökologischen Themen und dem 

Einsatz für soziale Gerechtigkeit widmete 

er sich in zahlreichen Gruppen und Netz-

werken über die Evangelische Kirche hinaus. 

Seine Leidenscha� für die Fortbewegung per 

Fahrrad brachte er auch ins Gemeindeleben 

ein und organisierte, solange er konnte, die 

Radtouren am Fronleichnamstag.

Nachrufe 
Wir erinnern hier an zwei Menschen, die 

uns vorangegangen sind auf dem Weg des 

Lebens. Mit ihren Familien sind wir verbun-

den im Schmerz des Abschieds und in der 

Ho�nung, dass es ihnen nun besser geht und 

sie auf ewig geborgen sein mögen bei Gott. 

Beide haben Beeindruckendes geleistet in 

ihrem gesellscha�lichen Engagement, das 

neben vielem anderen auch die Mitarbeit in 

unserer Kirchengemeinde einschloss. 

Und so erinnern wir in großer Dankbarkeit an:
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Jeden Freitag

15 − 17 Uhr: KinderTre�

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren mit  
monatlich wechselndem Programm

1. Freitag im Monat 

17.30 − 19 Uhr: Jungenabend

Für Jungs von 7-10 Jahren

2. Freitag im Monat 

17 − 19 Uhr: Kon�Tre� 

Ein Tre�punkt für die Kon�s die in  
diesem Jahr kon�rmiert werden.

Die Termine werden mit den Kon�s  
besprochen

3. Freitag im Monat  

18 – 20.30 Uhr: Mädelstre� 

Für ehrenamtliche Mädels und 
 Freundinnen ab 15 Jahre.

4. Freitag im Monat 

17.30 − 19.30 Uhr: Mädchenabend

Für Mädels von 8 bis 12 Jahren

1., 3. und 5. Sonntag im Monat

18 − 22 Uhr: 
Spieletre� Königssteele

Brett-/Kartenspiele

spieletre�-steele.de 

Infos und Programme gibt’s hier:
Ev. Kinder- und Jugendhaus Königssteele 

Kaiser-Wilhelm-Str.39, 45276 Essen | Tel.: 0176 31342997
Jugendleiterin: Julia Schwarz

julia.schwarz@koenigssteele.de

Freier Tag: Montag
KiJu-Haus-Post

Spieletre� im Advent

Wir freuen uns auf alle Spielebegeisterten! 

Jede*r ist herzlich eingeladen. Die Teilnahme 

ist natürlich kostenlos. Gespielt werden Brett- 

und Kartenspiele von einfach bis komplex.

Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen & Plätzchen, 

Fingerfood und mehr. Bringt gerne auch 

etwas mit!

Noch mehr Infos gibt es unter  

www.spieletre�-steele.de

Der 30.11.2025 ist zwar der 5. Sonntag  
im Monat, allerdings pausiert der Spiele-
tre� an diesem Tag aufgrund des großen 
Basars im Gemeindezentrum.
Am 14.12.2025 – außer der Reihe am  
2. Sonntag im Dezember – �ndet dafür 
die lange Spieletre�-Adventsfeier statt.

Los geht es bereits ab 14 Uhr. Wer so früh 

noch keine Zeit hat, kann auch um 18 Uhr 

mit uns in die zweite Spielerunde des Tages 

starten. Die Feier �ndet ausnahmsweise nicht 

im KiJuHaus, sondern im großen Gemeinde-

saal statt. 
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Termine, 

     Termine...
Kindergottesdienst
1. Sonntag im Monat
Beginn in der Friedenskirche

Krabbelgruppe
Donnerstag, 10 – 11.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach

krabbeln@koenigssteele.de

Spielegruppe
für Kids ab 1 Jahr und Mama/Papa

Dienstag, 16 – 17.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach

krabbeln@koenigssteele.de

Selbsthilfe für Eltern  
mit autistischen Kindern
1. Freitag im Monat, 20 Uhr
Anmeldung bitte spätestens zwei 

Tage vorher über:

shg.autismus.essen@gmail.com 

Melanie Murru und Janina Reil

Laurentius-Apotheke
Immer gut beraten

Kaiser-Otto-Platz 19

45276 Essen

Tel. 0201 515660
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Gemeinsamer Gottesdienstplan Januar – Februar 2026
Friedenskirche Steele
Kaiser Wilhelm-Str. 37

Alte Kirche Kray
Leither Str. 31

Gemeindehaus Isinger Feld
Meistersingerstr. 52

Januar 2026

Sa 03.01. 18 Uhr Elsner

So 04.01. | 2. So. n. Weihnachen 10.30 Uhr Göbelsmann

Sa 10.01.
18 Uhr Krause 

mit Abendmahl

So 11.01. | 1. So. n. Epiphanias 17 Uhr Metz 10.30 Uhr Elsner – Kurz & Klein

Fr. 16.01.
19 Uhr, Mausehund & Team 

Atempause

Sa 17.01.
18 Uhr, Elsner & Team
Schlagergottesdienst

So 18.01. | 2. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr, Wilmschen

Mi 21.01.
19 Uhr, Elsner & Team

Taizé-Gebet

So 25.01. | 3. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr, Boehl
10.30 Uhr, Jager
mit Abendmahl

Sa 31.01.
14 Uhr, Wilmschen/Althaus

Verabschiedung Bärbel Wilmschen

Februar 2026

So 01.02. | Letzter So. n. Ep.
10.30 Uhr, Heun & Team

Gemischte Tüte

Sa 07.02.
18 Uhr, Göbelsmann

Kirchentagsgottesdienst

So 08.02. | Sexagesimae
17 Uhr, Jager

mit Abendmahl
10.30 Uhr, Jager – Kurz & Klein

Sa 14.02. | Valentinstag 18 Uhr, Metz

So 15.02. | Estomihi
10.30 Uhr, Brinkmann

mit Abendmahl
10.30 Uhr, Helmer

Gottesdienst zum Karnevalssonntag

Mi 18.02. | Aschermittwoch 19 Uhr, Elsner – Taizé-Gebet

Fr 20.02
19 Uhr, Mausehund & Team 

Atempause

So 22.02. | Invokavit
10.30 Uhr, Heun 
mit Abendmahl

10.30 Uhr, Jager
Partnerscha�sgottesdienst Bosnien

Sa 28.02.



Gottesdienste | 13

Heliand-Zentrum Freisenbruch
Bochumer Landstr. 270

Zionskirche Horst
Dahlhauser Str. 161

Bodelschwinghhaus 
Bergmannsfeld, Jaspersweg 14

10.30 Uhr Elsner

10.30 Uhr Metz

19 Uhr, Team
Abendsegen

10.30 Uhr, Paulukat  
mit Abendmahl

10.30 Uhr, Team – Kindergottesdienst
17 Uhr, Heun

10.30 Uhr, Team – KinderBibelKiste 
17 Uhr, Metz & Menges & Flötenkreis

Musikalische Andacht

10.30 Uhr, Bramkamp
mit Abendmahl

10.30 Uhr, Göbelsmann 
Kirchentagsgottesdienst

10.30, Team
Kindergottesdienst

17 Uhr, Metz

19 Uhr, Team – Abendsegen

10.30 Uhr, Team – KinderBibelKiste 

17 Uhr, Bramkamp & Team
Kon�-Vorstellung

18 Uhr, Göbelsmann

für die Ev. Kirchengemeinden Königssteele, Kray und Freisenbruch-Horst-Eiberg
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 

So viel haben wir schon darüber geredet: 
über einen neuen, gemeinsamen Plan 
ab Januar. Jetzt kommt er wirklich. Zum 
ersten Mal haben wir in den Gemeinden 
Kray, Königssteele und Freisenbruch-
Horst-Eiberg gemeinsam einen Predigt-
plan vorbereitet. Und Sie werden sofort 
sehen: das sieht jetzt anders aus. 

Es wird ab Januar an jedem Wochenende 

einen Gottesdienst am Samstagabend (18 

Uhr) und am Sonntagabend (17 Uhr) geben, 

außerdem laden wir zu zwei Gottesdiensten 

am Sonntagmorgen um 10:30 Uhr ein. Diese 

Gottesdienste verteilen sich abwechselnd 

auf unsere drei Gemeinden mit ihren sechs 

Gottesdienststätten. 

So können Sie sich also am Wochenende 

entscheiden, ob Sie zum Gottesdienst in die 

Friedenskirche, ins Bodelschwingh-Haus, in 

die Zionskirche, ins Heliand-Zentrum, die Alte 

Kirche nach Kray oder das Gemeindehaus im 

Isinger Feld gehen. 

Das Pfarrteam hat sich auf die Gottesdiens-

te verteilt, d.h. wir werden »wandern« und 

Sie tre�en in den Gottesdienst nicht nur auf 

Pfarrpersonen aus Ihrer eigenen Gemeinde, 

sondern auch aus den Nachbargemeinden. 

Einen festen Rhythmus: am 1. Sonntag 

treffen wir uns in Kirche X oder Y und am 

zweiten dann in Kirche W oder Z, haben wir 

dabei noch nicht entwickelt und das ist auch 

schwierig, weil es ja in allen Gemeinden auch 

immer besondere Gottesdienste gibt, die 

berücksichtigt werden wollen.  Zwei feste 

Punkte gibt es: an jedem Wochenende �nden 

Sie einen Kinder- oder Familiengottesdienst: 

am ersten Sonntag die gemischte Tüte in 

Steele, am zweiten den kurz+klein-Gottes-

dienst im Isinger Feld in Kray, am dritten 

den Kindergottesdienst in der Zionskirche 

und am 4. Sonntag die KinderBibelKiste im 

Heliand-Zentrum. 

Und: auch weiterhin werden wir, wenn ein 
Monat fünf Sonntage hat, diesen Gottes-
dienst gemeinsam feiern. 
Dieser Plan ist ein »Probelauf«, d.h. von Ja-

nuar bis März und dann noch mal von April 

bis Juni werden wir das ausprobieren und 

auswerten und dann entscheiden, was wir 

daran noch ändern müssen. 

Was wir uns wünschen: Wandern Sie mit, 
besuchen Sie Ihre Kirche und die anderen 
Kirchen, probieren Sie Wege und Orte und 
Gottesdienstformen aus. Es wird in allen 

Kirchen Fragebögen geben, in denen wir 

Sie nach Ihren Erlebnissen und Meinungen 

fragen. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. Es 

hil� für die weiteren Planungen sehr. 

Wir freuen uns jedenfalls, Ihnen und Euch 

zu begegnen und gemeinsam Gottesdienste 

zu feiern an verschiedenen Orten, verbun-

den durch Lieder und Gebete, gemeinsa-

mes Nachdenken und sicher auch manche 

 Tasse Ka�ee. 

Für das Pfarrteam der Kirchengemeinden 

Freisenbruch-Horst-Eiberg, Königssteele 

und Kray

Monika Elsner 
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Gemeindeversammlung am 2. November 2025

Am Sonntag, den 2.11., fand im Anschluss an 

den Gottesdienst die jährliche Gemeinde-

versammlung statt. Pfarrer Johannes Heun 

begrüßte die Anwesenden im Gemeinde-

zentrum und eröffnete die Versammlung 

mit einem aktuellen Bericht aus der Arbeit 

des Presbyteriums. Das Gremium ist seit der 

letzten Versammlung am 3.11.2024 personell 

unverändert. An den Gebäuden der Gemein-

de wurden notwendige Reparaturen und 

kleinere Sanierungsarbeiten durchgeführt. 

Kirche und Gemeindezentrum wurden mit 

einem neuen Schließsystem ausgestattet. 

Die Mietwohnungen der Gemeinde sind gut 

vermietet. Auch dank einer Erbscha� ist die 

�nanzielle Situation besser als vor einem 

Jahr gedacht. 

Gemeindearbeit – fortführen, au�ören, 
Neues probieren
Die Organisation der monatlichen Senioren-

nachmittage hat inzwischen Corina Löhdorf 

übernommen. Die Basarvorbereitungen sind 

wieder in vollem Gange. Fortgeführt werden 

z.B.: Markt-Tre�, Bikergruppe, Frauen-Tre�, 

Kleiderstube, Stammtisch und die Chöre von 

Heike Quade. Thomas Rudolph hat seine 

Chorarbeit mit dem Eintritt in den Ruhestand 

beendet. Er ist weiterhin als Organist für die 

Gemeinde tätig. Elke und Dieter Junghans 

sind Ansprechpersonen in den Kirchenwoh-

nungen. Anja Rudolph hat zusätzlich zu ihrer 

Aufgabe als Küsterin auch die Verantwortung 

für das Gemeindezentrum übernommen. Die 

bewährten Formen der Kinder- und Jugend-

arbeit und der Kon�-Kurse wurden fortge-

führt. Die Anmeldungen zur  Konfirmation 

sind gestiegen. Am laufenden Kurs nehmen 

22 Jugendliche teil. Die Anzahl der Gemein-

demitglieder ist auf 2982 gesunken. Neu 

ausprobiert wurden in diesem Jahr u.a. zwei 

Veranstaltungsformate mit dem Musiktheater 

»Bonhoe�er – Tragik einer Liebe« und der 

Konzertlesung mit Workshop »Jesus ist nicht 

schwarz-weiß«.

Zwischenbericht zur geplanten Fusion
Anke Berrresheim berichtete über die Zu-

sammenarbeit mit den Gemeinden Kray und 

Freisenbruch-Horst-Eiberg im so genannten 

Gestaltungsraum Ost. Die drei Presbyterien 

streben mittlerweile eine Fusion der drei Kör-

perschaften des öffentlichen Rechts zum 

1.1.2027 oder spätestens 1.1.2028 an.

Je drei Personen wurden aus den Presbyte-

rien in die Steuerungsgruppe des Projekts 

entsandt. Für Königssteele haben Anke Ber-

resheim, Jutta Undt sowie Pfarrer Johannes 

Heun die Aufgabe übernommen. Sie haben 

auch bereits seit November 2023 an den 

Gesprächen mit den Delegierten aus den 

beiden anderen Presbyterien teilgenom-

men. Die Aufgaben sind im Detail derzeit auf 

sieben Arbeitsgruppen verteilt. Neben den 

unbedingt notwendigen Vorbereitungen für 

den Antrag an die Landeskirche zur Fusion 

werden auch inhaltliche Fragestellungen in 

den Blick genommen, die in dieser frühen 

Phase laut Leitlinie der Landeskirche noch 

nicht zwingen bedacht werden müssten z.B. 

im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit und 

der Gottesdienste. 

Anke Berresheim blickte in ihrem Bericht 

auch auf die gelungene Kennenlern-Aktion 

im Sommer zurück. Aus allen drei Gemeinden 

waren Interessierte eingeladen, gemeinsam 

Kulinarisches zu genießen oder Freizeitaktivi-

täten zu unternehmen. Das Angebot wurde 

gut angenommen. Im kommenden Februar ist 

erstmals ein gemeinsames Klausurwochen-

ende geplant, an dem Presbyter*innen der 

drei Gemeinden teilnehmen werden. 

Text: Petra Bernicke,  Johannes Heun
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Weltkindertag
Unter dem Motto »Jedes Kind hat ein Recht auf Religion« feierte 

die Kindervilla in diesem Jahr den Weltkindertag. Zusammen mit 

den Kindern wurde überlegt, welche verschiedenen Religionen die 

Familien bei uns haben und was typische Merkmale sind. Am wich-

tigsten ist aber: egal, an wen oder was wir glauben, wir sind Freunde! 

Übergabe der Lesebox von 
der Essener Kindersti�ung
Die Kleinen und Großen der Kindervilla sagen: DANKESCHÖN!

Christoph Heymann von der Kindersti�ung Essen überreichte Sandra 

Weyers die Lesebox. Diese gespendete Kiste ist prallgefüllt mit vielen 

schönen Bilderbüchern zu allen Themen, die die Kinder beschä�igen. 

Die Bücher werden sofort in das Sortiment der Kindervilla Bücherei 

aufgenommen und können in der Kita, aber auch zu Hause von den 

Kindern gelesen werden.

Am 19. September malten dann eini-

ge Kinder typische Symbole zu den 

Religionen und Bilder über Freund-

schaft auf die Steine vor der Kita, 

damit jeder, der vorbeiläu�: Heute 

ist Weltkindertag!



Kindertagesstätte
Kindervilla am Laurentiusweg
Laurentiusweg 81, 45276 Essen

Ö�nungszeiten:
Mo. bis Fr. von 7 –  16 Uhr

Leitung: Sandra Weyers

s.weyers@diakoniewerk-essen.de

Telefon 0201 2664-609100

Kindervilla | 17

Erntedank 
Am 28. September feierten wir in der rappelvollen Friedenskirche 

den Familiengottesdienst zum Erntedank-Fest statt Die Kinder zogen 

zusammen mit Istvan Olah den prall mit geerntetem Obst und Ge-

müse gefüllten Bollerwagen in die Kirche. Anhand des Bilderbuchs 

von der kleinen Maus Frederik überlegten die Kinder, welche Vorräte 

neben dem, was wir zum Essen brauchen, noch wichtig sind, um 

gut durch den Winter zu kommen. Für die musikalische Ausrichtung 

sorgte der Kinderchor der Kirchengemeinde.

Die Kindervilla-Familien 

haben rund um das Ern-

tedank-Fest ganz viele 

haltbare Lebensmittel 

gesammelt, die in die-

sem Jahr an die Esse-

ner Tafel gespendet 

wurden. 

Das Bild ist entstanden, als zwei Mitarbeitende der Tafel die 

Spenden bei uns abholten. Denn bei aller Dankbarkeit für unsere 

gut gefüllten Tell ist es auch wichtig zu wissen, dass es auch in 

Essen viele Menschen gibt, für die eine warme Mahlzeit keine 

Selbstverständlichkeit ist.

Anna und  
Elsa Tag  
in der Kindervilla
Die Kindervilla Kinder wünschten sich einen Anna und Elsa Tag. 

Am 27. Oktober war es dann endlich soweit. Viele Kinder kamen 

als Anna, Elsa oder Olaf verkleidet in die Kita. Es gab selbstge-

backene Glitzerkekse, man konnte sich schminken lassen und 

nach Herzendlust tanzen. Doch es gab ein Problem: Olaf hat seine 

Nase verloren und brauchte Hilfe beim Suchen…
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Wir sind Ihr zuverlässiger Partner  

Für Häusliche Kranken- und Altenpflege  

 Medizinische/pflegerische Versorgung 
 Erreichbarkeit rund um die Uhr - 365 Tage im 

Jahr 
Hauswirtschaft und Betreuung (HauBe) 

 Hilfen bei der Haushaltsführung 
 Betreuung 
Pflegeberatung 

Diakoniestationen Essen Team Ost 

Kaiser- Wilhelm-Str. 24 • 45276 Essen 
Tel.: 0201 / 85 45 70 • Fax: 0201 / 8 54 57 14 
E-Mail: info@diakoniestationen-essen.de 
Pflegedienstleitung: Christiane Bröders, stellv. Pflegedienstl.: Julia Müller 
Stadtteile: Huttrop, Kray, Steele, Freisenbruch, Horst, Eiberg, Leithe 
www.diakoniestationen-essen.de  

 
Neu- 

aufnahmen  

möglich! 

 

Für ein besseres 
Leben im Alter 

Unter diesem Motto engagieren sich die Mit-

glieder des Fördervereins. Ehrenamtliche und 

Beschä�igte des Martineums können Förder-

mittel beantragen für Projekte, Aktionen und 

Anscha�ungen, die aus den üblichen Budgets 

in der Pflege nicht �nanzierbar wären. So 

können die Bedarfe und Wünsche von Be-

wohner*innen noch besser erfüllt werden. 

Unterstützung durch  
Gemeindestammtisch 
Seit einigen Jahren geben wir den Erlös an 

den Förderverein weiter. Der Stammtisch ist 

ein o�enes Angebot, das regelmäßig am 2. 

Freitag des Monats ab 19 Uhr in unserem 

Gemeindezentrum statt�ndet.

Mitmachen & Spenden 
Der Vorstand des Vereins freut sich über Ihre 

Kontaktaufnahme. Es gibt viele Möglichkei-

ten, sich praktisch einzubringen und Spenden 

kann der Verein natürlich immer gebrauchen. 

Konto bei der Sparkasse Essen 
IBAN DE 7136 0501 0500 0122 1688

Ansprechpartner: Holger Rinn

0177 871 8767 | holger.rinn@web.de

Franz-Josef Rotmann

0152 31771608 | f.j.rotmann@googlemail.com

Seelsorge

Alfried Krupp Krankenhaus Steele  
& Hospiz
Pfarrerin Wenke Bartholdi
0201 805-17 98
wenke.bartholdi@krupp-krankenhaus.de

Ev. Seniorenzentrum MARTINEUM
Pfarrerin Katharina Krause
0155 63 56 31 79
katharina.krause@ekir.de

Pfr. i.R. Volker Emler
Seelsorge Gehörlose im MARTINEUM
0201 36 54 88 14

Trauercafé im Martineum
Susanne Iding
0201 50 23-436
iding@martineum-essen.de

Ev. Krankenhaus Essen-Steele (KEM)
Pfarrer Uwe Matysik
0201 174-10 213
u.matysik@kem-med.com

Ev. Gehörlosen- und  
Schwerhörigenseelsorge
Pfarrerin Sabine Heinrich
0201 22 05-216
sabine.heinrich@ekir.de
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Termine Winter 2025/26

Herz-Spezialisten beantworten 

Ihre Fragen

O�ene kardiologische Sprechstunde 
Freitag, 15. Dezember 2025
Freitag, 19. Januar 2026
Freitag, 16. Februar 2026
jeweils um 16.30 Uhr
Berthold Beitz Saal, Rüttenscheid

Trauercafé
Donnerstag, 18. Dezember 2025
Donnerstag, 29. Januar 2026
Donnerstag, 26. Februar 2026
jeweils um 15 Uhr
Akademie am Steeler Berg

Schmerz-Experten beantworten 

Ihre Fragen 

O�ene Schmerzsprechstunde
Freitag, 19. Dezember 2025
Freitag, 16. Januar 2026
Freitag, 20. Februar 2026
jeweils um 14 Uhr 
Akademie am Steeler Berg

Veranstaltungsorte: 
Berthold Beitz Saal  

Alfried Krupp Krankenhaus

Rüttenscheid

Alfried-Krupp-Straße 21

45131 Essen

Ökumenischer Gottesdienst

Kapelle im Alfried Krupp Krankenhaus

Heiligabend
24.12. 2025 um 15 Uhr 

Männer-Trauerstammtisch
Donnerstag, 4. Dezember 2025
Donnerstag, 5. Februar 2026
Donnerstag, 5. März 2026
jeweils um 18 Uhr 
Anmeldung erbeten: 

Telefon 434-2513

Herz-Spezialisten beantworten  

Ihre Fragen

O�ene Rhythmus-Sprechstunde
Freitag, 5. Dezember 2025
Freitag, 2. Januar 2026
Freitag, 6. Februar 2026
jeweils um 16 Uhr 
Berthold Beitz Saal, Rüttenscheid

A�er-Work-Trauertre�
Dienstag, 9. Dezember 2025
Dienstag, 13. Januar 2026
Dienstag, 10. Februar 2026
jeweils um 18.30 Uhr 
Anmeldung erbeten: 

Telefon 805-2703

Akademie an Steeler Berg
Alfried Krupp Krankenhaus

Steele

Hellweg 94, 2. Etage

45276 Essen

Die Veranstaltungen sind kostenfrei und 

ohne Anmeldung möglich. 

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Wir informieren Sie über neue Diagnose- 

und Therapieangebote sowie Veranstal-

tungen rund um das Thema Gesundheit.

Melden Sie sich gleich an, damit Sie keine 

Ausgabe mehr verpassen. 

Anmeldung unter: 

http://www.krupp-krankenhaus.de/ 

Nähere Informationen
Unternehmenskommunikation 

Alfried Krupp Krankenhaus

Telefon 0201 805-2612

Anette Ehrke-Schön

anette.ehrke-schoen@krupp-krankenhaus.de

Unternehmenskommunikation

Anette Ehrke-Schön



Sonstiges
Eine-Welt-Laden

Donnerstags  15 −18 Uhr

Samstags 10 −13 Uhr 

Marlies Erken 438 97 95

Secondhand Kleiderstube

1. Montag im Monat: 16 −18 Uhr

1. Samstag im Monat: 10 −12 Uhr 

3. Samstag im Monat: 10 −12 Uhr

Erika Schulte 50 18 84

Männer-Tre�   

Gesprächsgruppe für Männer 

3. Montag im Monat   19.30 Uhr

Wolfgang Zimmermann 50 12 15

Markt-Tre�      

Kleines Frühstück während des Marktes 

1. Samstag im Monat 9.30 – 12.30 Uhr

Christina Jolink 0171 1204050  

Dittmar Glätzer 50 05 76

Biker-Tre� CMG-Königssteele

1. Donnerstag im Monat ab 19 Uhr 

Holger Biemann 0172 4344880

redaktion@der-qm-berater.com

Bernd Kunert 0162 4253407

Stammtisch

2. Freitag im Monat  ab 19 Uhr

Ehepaar Junghans    502 43 85

Arbeitskreis »Kunst & Kirche«

Wolfgang Zimmermann 50 12 15 

Dagmar Brinkmann  59 46 47

 

 

Von Frauen für Frauen
Frauen-Tre�   

2. und 4. Montag 

im Monat 16 Uhr

Gabriele Carstensen  50 29 70
   

Meditatives Tanzen in der Kirche

Freitags 19 Uhr

Dorothea Schöller 94677184

dschoeller@web.de

Kirchenmusik
Kindergartenchor 

Donnerstags 15.30 Uhr

Kinderchor 

Donnerstags 16.15 Uhr

Singing Generations

Montags 19 Uhr

Heike Quade                51 31 68

Besondere Angebote  
für Senior*innen
Besuchsdienst

Bernadette Gundlach 82 15 49 38

Seniorengymnastik 

Montags  10.30 Uhr 

Waltraud Gillert 53 54 19  

Nachmittag für Senior*innen 

1. Montag im Monat 14.30 Uhr 

Corina Löhdorf 83 91 06 19

Spielen und Geselligkeit

14tägig mittwochs, 14.30 Uhr

Irmgard Thater

Kontakt über Sekretariat 2205-300 
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Pfarrdienst
Johannes Heun 

johannes.heun@ekir.de 43 37 32 74

István Oláh, Vikar

istvan.olah@ekir.de  0176 11875368

Annegret Helmer

annegret.helmer@ekir.de 0151 20064667

Dr. Katharina Krause 

katharina.krause@ekir.de 0155 63563179

Hauptamtliche
Organist

Thomas Rudolph 0176 18087173

kreiskantorat@evkirche-essen.net

Küsterin, Hausmeisterin  

Anja Rudolph 0176 80017030

anja.rudolph@ekir.de

Jugendleiterin

Julia Schwarz 0176 31342997

julia.schwarz@koenigssteele.de

Sekretariat 

Mo-Do  8–15 Uhr

Fr 8–13 Uhr

Carina Hermann 2205 305

carina.hermann@ekir.de

Verwaltung der Kirchenwohnungen

Mülheimer Wohnungsbau

MWB-Kundenmanager 0208 69612-350

kundenmanager@mwb.info

Verwaltung Ev. Friedhöfe

Jennifer Keßler 02104 9701-147

jennifer.kessler@ekir.de

Beratung
Telefonseelsorge 0800-111 0 111
(kostenlos)
 

Ansprechstelle für den Umgang 
mit Verletzung der sexuellen  
Selbstbestimmung
in der Evangelischen Hauptstelle  
für Familien- und Lebensberatung 
claudia.paul@ekir.de 0211  3 61 03 12 

Anlaufstelle.help 0800 5040112 
zentrale@anlaufstelle.help 

Ansprechperson in der Gemeinde: 
Franziska Schade 0151-10621434 
franziska.schade@ekir.de
 

Soziale Servicestelle 0201  220 51 60
 

Bürgergeld Beratung (kostenlos)
Freitags 9.00 – 12.00 Uhr, Gemeindezentrum
RA Carsten Dams 51 474 72

So können Sie die Gemeinde- 
arbeit �nanziell unterstützen

Zusti�ung zur 
Diakonie-Sti�ung Friedenskirche 
Sparkasse Essen
IBAN: DE36 3605 0105 0001 2116 48 

Spende auf das Konto der Kirchengemeinde  
für einen von Ihnen direkt gewählten  
Verwendungszeck:

• Kinder- und Jugendarbeit
• Rumänienhilfe
• Kirchenmusik
• Renovierung der Kirche

Ev. Kirchenkreis Essen  
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE27 3506 0190 1010 2740 16

Eine Spendenquittung wird ausgestellt.

Presbyter*innen 
Petra Bernicke 50 29 63

Anke Berresheim 4 30 69 61

Noah Franitza 0176 21973817

Christina Jolink 0171 1204050

Corina Löhdorf 83 91 06 19

Peter Maas 51 05 79

Thorsten Schwab  0177 1532321

Adam Steinert 0155 60095226

Alexander Teichmann 0176 66689583

Jutta Undt 0178 2564860

Prädikant*in
Dagmar Brinkmann 59 46 47

Folker Boehl  51 65 03

Diakonie-Sti�ung       
Friedenskirche
Vorstandsvorsitz:

Erika Schulte 50 18 84

Kuratoriumsvorsitz:

Markus Albrecht 4 78 46 50

Hanna Mausehund

Für Sie zu sprechen | 23
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Sonntag, 30.11. 10.30 Uhr Familiengottesdienst

  István Oláh, Kinderchor, Kita Kindervilla

Freitag, 5.12. 19 Uhr Atempause

  Hanna Mausehund & Team

Sonntag, 7.12. 17 Uhr Adventsmeditation

  Heike Quade & Singing Generations

Sonntag, 14.12. 10.30 Uhr Annegret Helmer

Sonntag, 21.12. 10.30 Uhr Abendmahl

  Johannes Heun

Heiligabend  14.30 Uhr Mitmach-Krippenspiel für jüngere Kinder

24.12.  Annegret Helmer, Kinderchor

Heiligabend  16 Uhr Krippenspiel der Kon�rmand*innen

24.12.  István Oláh & Kon�-Gruppe

Heiligabend  18 Uhr Christvesper

24.12.  Johannes Heun

Heiligabend 22.30 Uhr Christmette

24.12.  Katharina Krause

1. Weihnachtstag 17 Uhr Weihnachtliche Orgelmusik & Lieder  

25.12.  zum Mitsingen

  Thomas Rudolph

2. Weihnachtstag. 11 Uhr Alte Kirche Kray, 

26.12.  Monika Elsner

Sonntag, 28.12. 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe  

  »KinderBibelKiste«, Heliand-Zentrum

  Annegret Helmer & Team

Silvester, 31.12. 18 Uhr Abendmahl

  Johannes Heun

Gottesdienste in der Friedenskirche
Kaiser-Wilhelm-Straße 37

Aktuelle Informationen auf unserer Website: www.koenigssteele.de

Martin Luther Kapelle
Alfried Krupp Krankenhaus

Hellweg 100

24. Dezember um 15 Uhr 

Christvesper

Kaiser-Otto-Residenz
Clubraum 15.30 Uhr 

05. Dezember

09. Januar

06. Februar

Kapelle im Martineum 
Augenerstr. 36 

Montags (außer 1. Montag im Monat)  

um 10.15 Uhr

Taufgottesdienst
Wenden Sie sich bitte direkt an  

Pfr. Johannes Heun

Kindergottesdienst
1. Sonntag im Monat, 10.30 Uhr – 11.45 Uhr 

 

Die Geburtsglocken
läuten auf Wunsch für jedes neugeborene  

Kind im Stadtteil, samstags um 11.00 Uhr

Anmeldung unter  

geburtsglocken@koenigssteele.de

»O�ene Kirche« 
Jeden Samstag von 11.00 − 13.00 Uhr

sind die Türen der Friedenskirche  

für Sie geö�net

Gottesdienste Januar–Februar 2026 

in der Mitte des He�es ab Seite 12 


